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Übersicht über das Rahmenprogramm und Partner der 
Informatiktage 2007 
Neben den Workshops wurde den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein attraktives 
Rahmenprogramm geboten. Wir bedanken uns außerdem bei unseren Partnern, ohne 
deren Unterstützung die Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Rahmenprogramm: 

30.03. 17:00 Uhr: 
Stephan Reichart, Hauptgeschäftsführer G.A.M.E. Bundesverband der Entwickler von 
Computerspielen e.V. 
„Die Computerspielebranche in Deutschland von A wie Ausbildung bis Z wie Zukunft“ 
Ein Überblick über wirtschaftliche Eckdaten, Berufsbilder und Potentiale der deutschen 
Spielebranche 

31.03.  9:00 Uhr 
Dr. Johannes Windeln,  Manager des IBM Technology Center, ISC EMEA, Mainz 
Nanoscience - Nanotechnologie 

Moderation: Prof. Dr. Karl Neunast, Fachhochschule Bonn-Rhein-Sieg 

Postersession: 

30.03. 15:15 Uhr und 31.03. 13:00 Uhr 

Partner und Sponsoren der Informatiktage: 

Partner:
B-IT Bonn-Aachen Center  
for Information Technology  www.b-it-center.de  
IBM Deutschland GmbH   www.ibm.de 

Sponsoren:  
BearingPoint GmbH   www.bearingpoint.de 
Comma soft AG    www.comma-soft.com 
integranova GmbH   www.programmiermaschine.de 
Microsoft Deutschland   www.microsoft.com 
sd&m AG    www.sdm.de 
SIZ – Informatikzentrum der  
Sparkassenorganisation GmbH  www.siz.de 

Medienpartner: 
Computer Zeitung   www.computerzeitung.de 



Informatiktage 2007 – Vorwort zum Tagungsband  

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

das Informatikjahr 2006 liegt hinter uns. Fast eine halbe Million Menschen haben an den 
über 1.500 Veranstaltungen teilgenommen, mit denen versucht wurde, Bewusststein für 
die Bedeutung der Informatik in breiten Teilen der Bevölkerung zu schaffen und Wege 
zur Überwindung der digitalen Spaltung aufzuzeigen, aber auch die Innovationskraft der 
Informatik in allen Bereichen unserer Gesellschaft über das Label „dank Informatik“ 
sichtbar zu machen. Die Politik hat diese Impulse mit dem ersten IT.Kanzlergipfel in der 
Geschichte der Bundesrepublik aufgegriffen, der am 18. Dezember – dem Abschlusstag 
des Informatikjahrs – in Potsdam stattfand. Konkret bedeutet das für die Informatik ein 
neues Förderprogramm IKT-2020, das Bundesforschungsministerin Dr. Annette 
Schavan anlässlich der CeBIT-Eröffnung im März 2007 veröffentlicht hat. 

Der pünktlich zum Informatikjahr beginnende Aufschwung rückt aber auch den 
strategischen IT-Fachkräftemangel in Deutschland wieder in den Blickpunkt, der einige 
Jahre nach dem Platzen der Internetblase verdeckt war. Die stark gestiegene Beteiligung 
der Wirtschaft an den Informatiktagen 2007 demonstriert die exzellenten Berufschancen, 
die sich Informatikabsolventen in den nächsten Jahren bieten, vor allem dann, wenn sie 
mit wachem Blick die aktuellen Trends der ubiquitären Einbettung der Informatik in 
Technik, Medizin, Unternehmen und Haushalte verfolgen, durch gute Sprachkenntnisse 
und interkulturelle Kommunikationsfähigkeit in der Lage sind, in globalen Teams 
mitzuarbeiten und exzellente technische Kompetenzen mit dem Verständnis verbinden, 
dass auch Kosten und Marktattraktivität wichtig sind. 

Die Informatiktage der Gesellschaft für Informatik bieten alljährlich einigen der besten 
deutschen Studierenden Gelegenheit, ihre fachlichen Ideen und ihre Zukunftspläne mit 
Vertretern der Wirtschaft und erfahrenen Wissenschaftlern zu diskutieren. Aus der 
Ausschreibung um die Beteiligung an den Informatiktagen 2007 sind 41 studentische 
Beiträge aus 27 Hochschulen hervorgegangen, ferner findet auf den Informatiktagen die 
Preisverleihung des informatiCup-Studierendenwettbewerbs statt. Die Informatiktage 
2007 finden wieder am Bonn-Aachen International Center for Information Technology 
(B-IT) statt, einer stiftungsgeförderten gemeinsamen Einrichtung der RWTH Aachen 
und der Universität Bonn, die ich gemeinsam mit dem Bonner Kollegen Armin Cremers 
2003 gegründet habe, um internationale Masterstudiengänge in der Angewandten 
Informatik auf Eliteniveau anzubieten. Wir begrüßen Sie herzlich und wünschen 
spannende Diskussionen und zukunftsweisende Kontakte. 

Matthias Jarke 
Präsident der Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) 
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